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Liebe Altheimerinnen! 
Liebe Altheimer! 
Liebe Jugend! 
 
 
Mit Freude und Zufriedenheit blicke ich auf das Arbeitsjahr 2014 zurück. Ein Jahr, wel-
ches von großem Konsens und guter Zusammenarbeit in der Altheimer Gemeindepo-
litik geprägt war. Dadurch, und mit bester Unterstützung durch unsere Gemeindebe-
diensteten, konnten viele wichtige Projekte verwirklicht werden. Ich will aber auch  
die gute Zusammenarbeit mit dem Land Oberösterreich, sowie die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit der Straßenmeisterei Altheim hervorheben. Im Bereich Wasserbau bedanke ich mich beim Gewäs-
serbezirk Braunau für die Unterstützung.  
 

Eine schöne Bilanz an Projekten des Jahres 2014 möchte ich noch einmal in Erinnerung rufen. 
Die Fertigstellung der Mühlheimer Straße freut mich besonders. Die Durchgängigkeit der Gehsteige 
war eine jahrzehntelange berechtigte Forderung, die jetzt realisiert wurde. Die Absenkung im Kreu-
zungsbereich macht eine barrierefreie Benützung mit Kinderwägen, Rollatoren und Rollstühlen möglich. 
Weiters wurde die Straßensanierung am Dr.-Weinlechner-Platz sehr ordentlich abgeschlossen. Die 
Verordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung wird mit der Bezirkshauptmannschaft verhandelt.  
 
In Muckenau wurde die Straßensanierung, sinnvoller weise nach Verlegung der Gasleitung, mit finan-
zieller Beteiligung der O.Ö.Ferngas, durchgeführt. Weiters wurde beim Gehsteig an der Treubacher 
Landesstraße, in Muckenau, das Geländer von unserem Gemeindebauhof schön und professionell er-
neuert. 
Die Ortsdurchfahrt Wagham und der Gehsteig bis zur Kreuzung Polling/St.Veit wurden fertiggestellt. 
2015 wird der Gehsteig bis zum Haus Hötzenauer, Wagham 27, errichtet werden. 
Das „Projekt Kirchenumfeld“ ist in seinen wesentlichen Bauabschnitten fertiggestellt. Im Jahr 2015 
werden die Namenstafeln auf der neu errichteten Gedenkstätte montiert. Dann steht der offiziellen Er-
öffnung, Anfang Mai 2015, nichts mehr im Wege. Ich freue mich über sehr viele positive Rückmeldungen 
für dieses beeindruckende Projekt in St.Laurenz. In diesem Zusammenhang danke ich Herrn 
Prof.Thomas Pumberger für sein großartiges Engagement. Er hat ehrenamtlich und unentgeltlich hun-
derte Stunden Freizeit für dieses Projekt gearbeitet und darüber hinaus mit „Freunden der St.Laurenzer 
Kirche“ auch finanzielle Unterstützung zur Verfügung gestellt. 
 

Fertiggestellt wurde die Ferngasleitung von Burgkirchen über Weng und Altheim bis Moosham. Fern-
gas ist ein Energieträger, welcher von einigen großen Betrieben in unserer Region wirtschaftlich drin-
gend benötigt wurde. In Gallenberg wurde ein 100 m3 großer Löschwasserbehälter errichtet. Der Gü-
terweg Weidenthal ist im Unterbau fertiggestellt und wird 2015 staubfrei gemacht. In der Badstraße 
wurde die Straßenbeleuchtung erneuert bzw. ausgebaut. 
Der Umbau der Heizzentrale mit den neuen Wärmetauschern ist abgeschlossen. Für 2015 wird im 
Budget finanziell vorgesorgt, dass allfällige Störungen überbrückt werden können. 
Im Sanierungsbereich befindet sich die Seibersdorferstraße, welche 2015 mit einem neuen Belag ver-
sehen wird. 
 

Der Umbau der Bisam-Stufe in Muckenau/Neupirath schreitet planmäßig voran. Erste Maßnahme ist 
das Absenken des Kanaltückers, die zweite Maßnahme ist das Absenken der Wehrkrone um ca. 1 Me-
ter. Ein besseres Gefälle und größerer Hochwasserschutz, aber auch das Aufsteigen der Fische und 
Lebewesen in der Ache wird so möglich. In den kommenden Jahren werden die Mitter- und Deiser-
Stufe abgesenkt und auch für die Spindler-Stufe sind Maßnahmen geplant. Damit kann der Hochwas-
serschutz an einigen Problemstellen sehr wesentlich verbessert werden. 
Für das Jahr 2015 und die Folgejahre sind größere Investitionen in die Erneuerung unserer Schwimm-
bad-Gebäude geplant. Die Verhandlungen im Finanzbereich mit dem Land laufen. 
 

Die Generalsanierung des Rathauses ist höchst notwendig. Das Kostendämpfungsverfahren mit dem 
Land ist eingeleitet. Als Zeitraum wird 2016/2017 angepeilt. 
Auch unsere Stadtbibliothek hat größte Platzprobleme und damit soll auch die Sanierung des Alten 
Rathauses vorangetrieben werden. Im Bereich der Gatterbauer-Liegenschaft haben wir Wohnbau-
träger zu einer Projektstudie eingeladen. Es geht um „Altersgerechtes Wohnen“ und öffentliche Park-
plätze. 
 
 
 



 
 
Die Luckner-Gründe sollen für die Wohnbebauung weiter entwickelt werden. Es geht um leistbare 
Baugrundpreise für Interessenten, aber auch um die Stadtentwicklung. DI Hayder von Regioplan hat im 
Auftrag der Stadtgemeinde eine Projektstudie erarbeitet. Derzeit sind 14 Eigentumswohnungen in der 
Bettmesserstraße in Bau. Für 2015 hat SPAR die Planung und den Bau eines EURO SPAR-Marktes 
am Standort Braunauer Straße angemeldet. Die OÖ.Wohnbau hat das Areal des ehemaligen Super-
marktes in der Schiefeckerstraße erworben. Dort soll ein zentrumsnaher, barrierefreier, mehrgeschos-
siger Wohnbau errichtet werden. 
2015 wird mit dem Gehweg im Bereich Bahnhofstraße, von der Kreuzung Geinberger Straße bis zum 
Binderweg, begonnen. In den Folgejahren sollen Verbindungen von St.Laurenz nach Stern, von Moritz-
hub nach Wagham, vom Weitfeldweg nach Mauernberg und von der Trabrennbahn bis Danglfing er-
richtet werden. 
Der Güterweg Lehen im Bereich Kapellen-Straße und Ortschaft Lehen soll 2016 begonnen werden. 
Erforderliche Straßensanierungen werden jedes Jahr erfolgen, ebenso wird die Straßenbeleuchtungs- 
Erneuerung weiter fortgesetzt werden. 
Die öffentliche Wasserversorgung wird aller Voraussicht nach ab dem Jahr 2016 am Stadtplatz und 
Umgebung zur Umsetzung gelangen. 
Für die Freiwillige Feuerwehr Altheim wird ein KFL-Logistik-Fahrzeug angeschafft. Weiters sollen in den 
kommenden Jahren noch zwei Löschwasserbehälter errichtet werden. Der Fuhrpark des Gemeinde-
bauhofes wird in den nächsten Jahren modernisiert. 
 

Auch budgetär schaut es für 2015 und die Folgejahre ganz gut für unser Altheim aus. Ich freue mich, 
dass das 24. Budget, welches ich maßgeblich mitgestalten darf, wiederum ausgeglichen ist, wenn auch 
die Zuteilung der verfügbaren Finanzmittel nicht immer einfach ist. Es sind entsprechende Prioritäten 
zu setzen.  
 

Das Jahr 2015 wird ein umfangreiches Wahljahr, beginnend am 25.Jänner 2015 mit der Landwirt-
schaftskammer-Wahl. Am 25. und 26. Februar folgt die Wirtschaftskammerwahl. Voraussichtlich Ende 
September folgen die Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen. Motiviert und mit Freude 
bewerbe ich mich neuerlich um das Bürgermeisteramt. Mit voller Unterstützung meiner Fraktion und 
wie ich hoffe, aus der Gemeindebevölkerung, will ich weiterhin für Altheim und seine Menschen da sein. 
Mit großer Freude und Bewunderung habe ich viele vorweihnachtliche Veranstaltungen miterlebt, im 
Besonderen den Christkindlmarkt und die Adventwanderung; danke dafür. 
In nächster Zeit findet eine Reihe von Fußball-Turnieren statt, dabei wünsche ich viel Erfolg. 
Besonders hervorheben darf ich unseren STADTBALL 2015 am 10.Jänner und ersuche um sehr zahl-
reichen Besuch. Der große „Altheimer Faschingszug“ findet am Samstag, den 31.Jänner 2015, um 
14.00 Uhr statt. Auch hier ersuche ich um rege Beteiligung, ob maskiert oder als Besucher. 
 

Abschließend wünsche ich allen ein frohes, friedliches Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2015 Gesundheit, Freude, Glück, Erfolg und Zufriedenheit 

 
 

 
Euer 

 
 
 
 
 
 
 
 

Altheim macht(e) LUST auf’s WANDERN 
 
Am 7.Dezember 2014 wanderten ca. 2500 Wanderer in und rund  
um Altheim und Weng auf einer ca. 16,5 km langen Wanderstrecke. Für 
jeden gewanderten Kilometer wurde ein Euro für „Licht ins Dunkel“ 
gespendet. 

 
Organisiert wurde die Wanderung von Oberbank, Land OÖ,  
Gesundes Oberösterreich und dem Wanderverein Weng. 

 

 



 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 wird folgende 
Stelle zur Besetzung ab 15. April 2015 ausgeschrieben: 

 

1 Mitarbeiter/in zur Unterstützung des Schulwarts 
 

(Vertragsbedienstete/r mit 20 Wochenstunden, Funktionslaufbahn GD 23.1; 
befristet bis zur Pensionierung des derzeitigen Schulwartes, 

das wird voraussichtlich Juni/Juli 2016 sein) 
 

Ausschreibungstext erhältlich: 
Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1. OG. 

Anschlag an der Amtstafel 
www.altheim.eu 

 
Abgabefrist: Freitag, 9.1.2015, 12:00 Uhr im Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1. OG 

 

 

 

 

Beschlüsse des Gemeinderates: 
 

Seit der Herausgabe der letzten Stadtnachrichten im September 2014 fanden zwei Gemeinderatssitzun-
gen statt. Unter anderem wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
 

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2014 
 
Der Haushalt der Stadtgemeinde Altheim kann im Finanzjahr 2014 sowohl im ordentlichen Haushalt mit 
einem Volumen von € 10.861.000 als auch im außerordentlichen Haushalt mit Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von je € 1.618.600 ohne zu Hilfenahme von Rücklagen ausgeglichen werden. 
 
Die Stadtgemeinde verfügt mit Jahresende über Rücklagen in der Höhe von 1.582.529 Euro. Durch Til-
gungen in der Höhe von 189.600 Euro vermindert sich der  Schuldenstand auf 1.081.059 Euro. 
 
Gegenüber dem Voranschlag 2014 ergibt sich im ordentlichen Haushalt ein Einnahmen- und Ausgaben-
plus von 836.400 Euro, im außerordentlichen Haushalt ein Zuwachs von 366.800 Euro.  
Die praktizierte Budgetdisziplin und der Umstand, dass sich die Baumaßnahmen für die Versorgung des 
Stadtplatzes mit Trink- und Nutzwasser verschieben, erlauben es, im laufenden Jahr zusätzliche Vorhaben 
aufzunehmen bzw. bei bestehenden Projekten das Leistungsvolumen zu erhöhen.  
Aufgrund der Verkürzung des Realisierungszeitraums durch die geplante Eröffnung und Einweihung des 
Projekts „Kirchenumfelderneuerung“ im Frühjahr 2015, werden für die Fertigstellung im Jahr 2014 rund 
300.000 Euro mehr benötigt. 
Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme der Sanierung der Siedlungsstraße in Muckenau und des Gü-
terwegs Weidenthal in das Bauprogramm 2014. Das Architekturbüro Färbergasse wird mit der Erstellung 
einer Planstudie für die Neugestaltung der Schwimmbadgebäude beauftragt, das Statikbüro SPP mit der 
Erstellung einer Gebäudesubstanzanalyse und dem darauf basierenden Gutachten für die Generalsanie-
rung des Rathauses. 
Weiters wird die Erstellung eines Vorentwurfs für ein langfristig umzusetzendes Siedlungsentwicklungs-
projekt für die sog. „Lucknergründe“ an das Büro Regioplan Ingenieure Salzburg GmbH in Auftrag gege-
ben. 
In der Fernwärme werden rund 83.000 Euro in die Optimierung der Wärmetauscher investiert. 
 

Eine detaillierte Aufschlüsselung des Nachtragsvoranschlages 2014 liegt im Rathaus zur Einsicht-
nahme auf. 
 
 
 
 
 



 
 

Verleihung des Sportehrenzeichens in Silber  
 
Gemäß dem Ehrenzeichenstatut der Stadtgemeinde Altheim vom 19.03.2013, wird Herrn Erich Bartosch, für 
seine Verdienste um die Stadtgemeinde Altheim, das Sportehrenzeichen der Stadtgemeinde Altheim in Silber 
verliehen. 
 

Finanzielle Unterstützung für den Christkindlmarkt 2014 
 

Der MLZ Veranstaltungsgemeinschaft werden für die Abhaltung des 12. Altheimer Christkindlmarkts, im De-
zember 2014, nachstehende Subventionen gewährt: 

 Barsubvention in Höhe von € 1.500,00 

 Subvention in Form von 4 x 9,25 Stunden Bauhofstunden 

 Subvention in Form des Verzichts auf die Verrechnung der Hallenbenützungs- und Müllabfuhrgebühren 

 

GEMEINDEABGABEN für das Jahr 2015 
 

Grundsteuer für land- und forst-wirtschaftli-
che Betriebe (§ 1 Abs. 2 Z. 1 Grundsteuer-
gesetz) und für Grundstücke (§ 1 Abs. 2 Z. 
2 Grundsteuergesetz) 

500 v. H. 
 

 
des Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe  lt. Verordnung des Gemeinderates vom 
9.12.2010 

Hundeabgabe 

 
€ 20,00 
 

 
je Hund 
(auch für Wachhunde) 

lt. Verordnung 
des Gemeindera-
tes vom 
9.12.2010 

Kanalanschlussgebühr je m² € 19,84 mind. € 3.169,00  + 10 % Mwst. 

Kanalbenützungsgebühr € 3,54 je m³ Abwasser + 10 % Mwst. 

Kanalbenützungsgebühr € 59,63 
häusliche und betrieb-
liche Abwässer je BP 

+ 10 % Mwst. 

Kanalbenützungsgebühr € 14,77 
Niederschlagswässer 
je BP 

+ 10 % Mwst. 

 

Fernwärme Altheim – Preiserhöhung ab 1. Jänner 2015 
 

 
 

Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 16.12.2014 werden alle Fernwärmeentgelte ab 1.Jänner 2015  
um 1,7 % angehoben (Wertsicherung lt. Veränderung des VPI 2010). 

 

Bezeichnung 
Preis bis 31.12.2014 

incl. 20% MWST 
Preis NEU ab 1.1.2015 

incl. 20% MWST 

Arbeitspreis Normaltarif kWh € 0,0595 / kWh € 0,0605 / kWh 

Arbeitspreis Rücklauf kWh € 0,0448 / kWh € 0,0456 / kWh 

Arbeitspreis m³ € 2,0733 / m³ € 2,1085 / m³.. 

Leistungspreis 
Vertrag   VOR   Sept. 1995 und neu 
abgeschlossene Verträge 

€ 27,3846 / kWh € 27,8501 / kWh 

Leistungspreis 
Vertrag   NACH   Sept. 1995 

€ 16,4310 / kWh € 16,7103 / kWh 

Anschlusspreis / kW € 54,8202 / kWh € 55,7521 / kWh 

Mindestanschlusspreis € 548,2018 / kWh € 557,5213 / kWh 

Die Miete für Zähler- und Regeleinrichtung wird ebenfalls um 1,7% angehoben. (Tarife werden hier 
nicht einzeln aufgelistet) 

 

 
 



 
 

Abfallgebühren Stand 1.1.2015 
90 Liter 

Mülltonne wöchentlich Mülltonne 14-tägig Mülltonne 4-wochentlich 

jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich 

Abfallgebühr € 238,89 € 59,72 € 119,44 € 29,86 € 59,72 € 14,93 

Grundgebühr € 49,76 € 12,44 € 49,76 € 12,44 € 49,76 € 12,44 

Summe € 288,65 € 72,16 € 169,20 € 42,30 € 109,48 € 27,37 

              

 + 10 % MwSt. € 28,87 € 7,22 € 16,92 € 4,23 € 10,95 € 2,74 

GESAMT EURO € 317,52 € 79,38 € 186,12 € 46,53 € 120,43 € 30,11 

              

110 Liter 
Mülltonne wöchentlich Mülltonne 14-tägig Mülltonne 4-wochentlich 

jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich 

Abfallgebühr € 291,97 € 72,99 € 145,99 € 36,50 € 72,99 € 18,25 

Grundgebühr € 60,71 € 15,18 € 60,71 € 15,18 € 60,71 € 15,18 

Summe € 352,68 € 88,17 € 206,70 € 51,68 € 133,70 € 33,43 

              

 + 10 % MwSt. € 35,27 € 8,82 € 20,67 € 5,17 € 13,37 € 3,34 

GESAMT EURO € 387,95 € 96,99 € 227,37 € 56,84 € 147,07 € 36,77 

              

770 Liter 
Container wöchentlich Container 14-tägig Container 4-wöchentlich 

jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich 

Abfallgebühr € 2.043,80 € 510,95 € 1.021,90 € 255,48 € 510,95 € 127,74 

Grundgebühr € 437,90 € 109,48 € 437,90 € 109,48 € 437,90 € 109,48 

Summe € 2.481,70 € 620,43 € 1.459,80 € 364,95 € 948,85 € 237,21 

              

 + 10 % MwSt. € 248,17 € 62,04 € 145,98 € 36,50 € 94,89 € 23,72 

GESAMT EURO € 2.729,87 € 682,47 € 1.605,78 € 401,45 € 1.043,74 € 260,93 

              

1100 Liter 
Container wöchentlich Container 14-tägig Container 4-wöchentlich 

jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich 

Abfallgebühr € 2.919,72 € 729,93 € 1.459,86 € 364,97 € 729,93 € 182,48 

Grundgebühr € 547,38 € 136,85 € 547,38 € 136,85 € 547,38 € 136,85 

Summe € 3.467,10 € 866,78 € 2.007,24 € 501,81 € 1.277,31 € 319,33 

              

 + 10 % MwSt. € 346,71 € 86,68 € 200,72 € 50,18 € 127,73 € 31,93 

GESAMT EURO € 3.813,81 € 953,45 € 2.207,96 € 551,99 € 1.405,04 € 351,26 

       

  
Biosack wöchentlich  

15 L. 
Biotonne wöchentlich  

120 L.  

  jährlich vierteljährlich jährlich vierteljährlich   

Abfallgebühr € 33,00 € 8,25 € 150,24 € 37,56   

Grundgebühr € 25,46 € 6,37 € 99,95 € 24,99 Abweichungen im  

Summe € 58,46 € 14,62 € 250,19 € 62,55 Cent - Bereich sind möglich! 

            

 + 10 % MwSt. € 5,85 € 1,46 € 25,02 € 6,25   

GESAMT EURO € 64,31 € 16,08 € 275,21 € 68,80   

       

       

1 Müllsack 90 Liter: € 7,50 incl. MwSt.    

       

       

Neue Mülltonnen:      

1 Plastikmülltonne 90L.: € 28,00 incl. MwSt.    

1 Biotonne Plastik 120 L.: € 28,00 incl. MwSt.    

 
 



 

 

 

Homepage-News  - Newsletter 

Registrieren Sie sich auf unserer Homepage für unseren Newsletter: 
 

So sind sie immer informiert über aktuelle Veranstaltungen und Neuig-
keiten aus dem Amt, Termine (Abfuhrtermine Mülltonne, Altpapier-
tonne, Bioabfall) 
 

Besonders der Newsletter für Termine wird von vielen Bürgern genutzt. 
Sie erhalten am Sonntag eine E-Mail, und sie erfahren aktuell, ob Ihr 
Abfuhrintervall am kommenden Dienstag an der Reihe ist. 
 

Also nicht mehr zögern: Anmelden unter: www.altheim.ooe.gv.at 
 

QR-Code 
Unsere Kontaktadressen Stadtratsmitglieder und Verwaltungsmitarbei-
tern/innen wurden alle mit einem QR-Code ausgestattet. Einfach scannen und Kontakt direkt im persönlichen 
mobilen Endgerät unter Kontakte abspeichern.  
 
 
 

Melde- und Personenstandsdaten 2014 (Stand per 11.12.2014) 
 

Einwohner HWS     4766 

Zuzug                        239 

Wegzug                    205 

 

Geburten               34 

Todesfälle                54 

Eheschließungen     7 

ClipArt von Office.com 

 
 
 
 

Heizkostenzuschuss-Aktion 2014/2015 
 

Die oö. Landesregierung wird Ende Dezember für die Heizperiode 2014/2015 die  Gewäh-
rung eines Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschließen. 
Die Antragstellung kann im Stadtamt Zimmer 2, bei Herrn Riedlmair (Tel.Nr. 42255-73), er-
folgen. Dort erhalten Sie auch nähere Auskünfte über die Förderungsvoraussetzungen.  
Bei der Antragstellung sind jedenfalls die Einkommensnachweise (z.B. Pensionsnachweis, 
Mitteilung vom AMS, Lohnzettel etc.) vorzulegen.                                                                     ClipArt von Office.com 
 
 

 

 

 
 
 
 

Meldung der Baufertigstellung 
 
Gemäß § 42 ist die Fertigstellung beim Neu-, Zu- oder Umbau von Wohngebäuden 
vom Bauherrn der Baubehörde schriftlich anzuzeigen. Die Baufertigstellungsan-
zeige kann sich auch auf selbständig benutzbare Gebäudeteile beschränken. Un-
abhängig von der Verantwortlichkeit und Haftung des Bauführers und allfälliger be-
sonderer sachverständiger Personen übernimmt der Bauherr mit der Baufertigstel-
lungsanzeige der Baubehörde gegenüber die Verantwortung für die bewilligungs-
gemäße und fachtechnische Ausführung des Bauvorhabens, einschließlich der 
Einhaltung der vorgeschriebenen Auflagen und Bedingungen.                                          ClipArt von Office.com 

 
Wir bitten die Eigentümer von Wohnhäusern, die bereits vor Jahren bezogen wurden, jedoch noch keine 
Fertigstellung gemeldet haben, dies umgehend nachzuholen.  
Da die Fertigstellungsanzeige vom Bauamt an das Finanzamt in Kopie weitergeleitet werden muss, wird eine 
Fertigstellungsmeldung auch dringend seitens des Finanzamtes gefordert. 
Antragformulare liegen in der Bauabteilung auf oder  
unter www.altheim.ooe.gv.at - Formulare 
 
 

 

http://www.altheim.ooe.gv.at/
http://www.altheim.ooe.gv.at/


 

Langjährige Mitarbeiterinnen der Stadtgemeinde Altheim gehen in Pension 
 

Frau Theresia Hintermaier (ab 1.8.2014 in Pension) 
Frau Helga Haslberger (ab 1.10.2014 in Pension) 
Frau Roswitha Freischlager (ab 1.12.2014 in Pension 
Frau Christine Himmelsbach (ab 1.1.2015 in Pension) 

 
 

 

Eva Hütter (Personalvertreterin)  
Himmelsbach Christine, 
Hintermair Theresia,  
Haslberger Helga,  
Freischlager Roswitha,  
Bürgermeister LAbg. Franz Weinberger 
 

Danke für die gute  
Zusammenarbeit und  
die Kollegialität.  
 

Wir wünschen einen  
gesunden, schönen  
„Ruhestand“! 
 

 
 

 
 

 

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim – 1.Quartal 2015  
 

Fr 16.01.2015 
Di 20.01.2015 
Fr 30.01.2015 
 

Fr    06.02.2015 
Di     10.02.2015 
Fr      20.02.2015 
Di 24.02.2015 
 

Fr 06.03.2015 
Di 10.03.2015 
Fr       20.03.2015 
Di       24.03.2015 
Di       31.03.2015 

Di      07.04.2015 
 
 
Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 

 

Notar: Mag.Elmar Obermayr – Obermarkt 15, 5270 Mauerkirchen   Tel. 07724/2268  office@notar-obermayr.at 
 

 
 

 
 

ZPR (Zentrales Personenstandsregister)  

ZSR (Zentrales Staatsbürgerschaftsregister) 

seit 1. November 2014 in Betrieb! 
 

Am 1. November 2014 wurden das Zentrale Personenstandsregister (ZPR) und das Zentrale Staatsbürger-
schaftsregister (ZSR) in allen Standesämtern Österreichs eingeführt. Damit werden die bisherigen lokalen 
Personenstandsbücher (Geburten- Ehe– und Sterbebuch sowie Staatsbürgerschaftsevidenz) ersetzt. 
 

Ziel dieser neuen elektronischen Register ist es, den Bürgerservice noch weiter auszubauen und zu ver-
bessern. Personenstandsurkunden können dadurch grundsätzlich auf jedem Standesamt in ganz Öster-
reich ausgestellt werden. Ein weiteres Ziel ist es, dass in Zukunft die Vorlage von Personenstandsurkunden 
nicht mehr notwendig wird.  
Für die Standesämter bedeutet dieses neue Register eine große Herausforderung. Im ZPR und ZSR wer-
den ab 1.11.2014 sämtliche Daten aller österreichischen Personenstandsfälle und die Daten für die zent-
rale Staatsbürgerschaftsevidenz verwaltet, österreichweit zentral gespeichert und verarbeitet. 
 

„Altfälle“ (das sind Personenstandsfälle von 1.1.1939 bis 31.10.2014) müssen im Anlassfall überprüft und 
nacherfasst werden. Die Ausstellung von Urkunden und Staatsbürgerschaftsnachweisen, bzw. die Erledi-
gung von Sterbefällen können vorerst nicht prompt erledigt werden, da die Daten abzugleichen (d.h. durch 
andere Standesämter zu kontrollieren und freizugeben) bzw. nachzuerfassen sind. 

 

Urkunden: 

Ab 1.11.2014 ausgestellte Urkunden (Geburts‐, Heirats‐, Sterbeurkunden) und Staatsbürgerschaftsnach-
weise werden nur mehr auf weißem Papier ausgedruckt und mit einem eindeutig identifizierbaren Code 
versehen. 
Umfangreiche Informationen zum neuen zentralen Personenstandsregister und Staatsbürger-
schaftsregister gibt es auf http://www.bmi.gv.at/cms/BMI_Service/zpr/start.aspx . 
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https://www.kommunalnet.at/fileadmin/media/Bilder/Themen/Sonstiges/Buch_BR_birgitH_pixelio.de.jpg


 

 

 

Ein herzliches Dankeschön für die Christbaumspenden 
an Familie Wimleitner  
 

für die Weihnachtsbäume am Stadtplatz, Dr.-Weinlechner-Platz, Friedhof-Vor-
platz und Vorplatz der FFeuerwehr Altheim. 
 

 

Auch im nächsten Jahr werden wieder Christbäume benötigt. Spender mögen sich, bitte, bei der 
Stadtgemeinde Altheim, Bauamt, melden.  
 

 
ClipArt von Office.com 

Christbaumentsorgung im Gemeindebauhof 
 

Mittwoch 7.1.2015  07.00-17.00 
Donnerstag  8.1.2015 07.00-17.00 
Freitag 9.1.2015 07.00-13.00 
können Christbäume im Gemeindebauhof - nach dem  Einfahrtstor rechts - deponiert bzw. abgegeben 
werden. 

 

   oder     bei der Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal: 
 

Anlieferungszeiten:  
Dienstag 13.00 bis 18.00 Uhr  Freitag 13.00 bis 18.00 Uhr   Samstag 08:30 bis 12.00 Uhr        

 
 

Winterdienst  
 

Wir verweisen Sie auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung: 

ClipArt von Office.com 
 

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten ……, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6.00 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind….“. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechni-
schen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 
 

Die Stadtgemeinde Altheim weist ausdrücklich darauf hin, dass 

 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Stadtgemeinde handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
ABGB hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird.  

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei Schneefällen nicht überall gleichzeitig geräumt bzw. bei Glatteis 
gestreut werden kann. Die Mitarbeiter des Bauhofes Altheim arbeiten rund um die Uhr (auch an Feiertagen) 
für schneefreie und sichere Fahrbahnen im ganzen Ortsgebiet.  
 
 Achten Sie bitte darauf, dass Sie im Winter Ihre Fahrzeuge so abstellen (wenn möglich auf dem 

eigenen Grundstück!) dass die Winterdienst-Fahrzeuge, sowie auch alle anderen Einsatzfahr-

zeuge, problemlos durch die Straßen fahren können!   

 Bei widerrechtlich abgestellten Fahrzeugen wird kein Winterdienst durchgeführt!    

 Schneestangen dienen der Sicherheit auf schneeverwehten Straßen  

            und dürfen nicht mutwillig entfernt werden! 
 

 
 
 

 
 

Bitte beachten Sie zusätzlich auf unserer Homepage www.altheim.eu 
das Schreiben „Winterdienst – gesetzliche Anrainerverpflichtung“ 

http://www.altheim.eu/


 
 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren Weihnachten 2014 
 

Mittwoch, 24. Dezember 2014 
Alle Altstoffsammelzentren im Bezirk Braunau sind GESCHLOSSEN!  
 

Samstag, 27. Dezember 2014 
Es gelten die regulären Öffnungszeiten bis 12 Uhr.  
 

Montag, 29. Dezember 2014 
Zusätzliche Öffnungszeit für das ASZ-Hochburg-Ach von 8-12 Uhr. 
Für die restlichen ASZ gelten die regulären Öffnungszeiten.  
 

Mittwoch, 31. Dezember 2014 
Es gelten die regulären Öffnungszeiten bis 12 Uhr.  
 

Für alle anderen Tage gelten die bekannten Öffnungszeiten! 

 
ALTPAPIERTONNE – ENTLEERUNGSTERMINE 2015 
 

Dienstag  23.12.2014  
(Achtung - Terminänderung anstatt 
29.12.2014) 
Mittwoch  04.02.2015 
Mittwoch  18.03.2015 
Mittwoch  29.04.2015 
Mittwoch  10.06.2015 
Mittwoch  22.07.2015 
Mittwoch  02.09.2015 
Mittwoch  14.10.2015 
Mittwoch  25.11.2015 
 

 

WICHTIG! 
 Tonne am Straßenrand positionieren 

 Tonne am Vortag des Abholtages bereitstellen  
(die Entleerungstour beginnt bereits um 05:00 Uhr) 

 Gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung 
gegeben sein 
(3-Achsen-LKW, befestigte Wendemöglichkeit) 
 

 

 

Information für alle Pferdehalterinnen und Pferdehalter 
 

Laut Verordnung der EU „VO (EG) 504/2008“ muss für jedes gehaltene Pferd (auch Ponys, 
Esel, Muli etc.) ein eindeutig zuordenbares Identifizierungsdokument (Pferdepass, Equiden-
pass) besorgt werden. 
 

Der Pferdepass (Equidenpass) muss stets am Ort der Haltung verfügbar sein und das Tier bei jedem 
Ortswechsel (Stallwechsel, Reitturniere, Wanderreiten etc.) begleiten. 
Im Falle des Todes eines Equiden muss der zugehörige Equidenpass bei der Abholung durch die Tierkör-
perverwertung Regau mitgegeben werden. Dieser wird dann an die Kontaktstelle für Pferde (Veterinär-
grenzkontrollstelle beim Flughafen Wien) weitergeleitet und als ungültig gekennzeichnet. 
 

Das Fehlen eines Equidenpasses stellt einen Verstoß gegen § 33 der Tierkennzeichnungs- und Registrie-
rungsverordnung dar. Jene Halterinnen und Halter von verendeten Pferden, Ponys, Eseln, Maultieren, Mu-
lis, Zebras und Zebroiden, die dem toten Tier keinen Equidenpass mitgegeben haben, werden der zustän-
digen Verwaltungsstrafbehörde gemeldet. 
 

Die Aufnahme der Haltung von Equiden ist innerhalb von 7 Tagen der Bezirkshauptmannschaft Braunau 
am Inn, Veterinärdienst, zu melden, sofern dies nicht im Wege der AMA-Meldungen (Mehrfachanträge der 
Landwirte) erfolgt. 

 
 

 

 

BaGaLa – Garten-Service-Fachdienste 
 

Als Fachbetrieb in der Garten-und Landschaftspflege und dem Baumdienst  
bieten wir mit unserer 30jährigen Berufserfahrung an 365 Tagen unseren Full-Service. 
Unser Leistungsspektrum 
Baumdienste: Kronenschnitt, Lichtraumprofilschnitt und Kronensicherung, Fällungen, Wurzelstockrodungen,…..  
Garten-Landschaftspflege: Rasenschnitt, Vertikutierarbeiten, Mäh-Schlegelarbeiten, Hecken-u.Strauchschnitt,  
Garten-Landschaftsgestaltung: Neu-/Umgestaltung, Raseneinsaaten, Pflanzungen, Dachgärten und Begrünung,  
Wir leisten in den Wintermonaten sofortige Aufräumarbeiten nach Schneebruch und Windwurf (Sturmschäden), 
aber auch Gefahrenfällungen. 24Std. Notrufdienst - Ing.-Bau BaGaLaGroup, Dipl.-Ing. Fritz Röhrs (wh. in 

Altheim) Tel./Fax 0043 (0)7723/41206 oder Tel. 0043 (0)650/4008570 oder 0049(0)176/78623711 
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Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Altheim 

 

Liebe Altheimerinnen, 
Liebe Altheimer! 
 
Als erstes möchte ich mich für Ihre Unterstützung bei unserem Tag der 
offenen Tür herzlich bedanken. Es ist uns jedes Jahr eine große Freude, 
Sie zu diesem Anlass begrüßen zu dürfen.  
Ich möchte Ihnen versichern, dass Einnahmen, egal ob aus dem Tag 
der offenen Tür oder einer anderen Veranstaltung der FF-Altheim, defi-
nitiv Ihrer Sicherheit zugutekommen. 
 

Spenden und Erlöse werden ausschließlich für den Ankauf und die Er-
haltung von Gerätschaften der Freiwilligen Feuerwehr Altheim verwen-
det. 
 

Weihnachten steht vor der Tür, wie jedes Jahr werden in den Haushalten die Kerzen auf den Adventkränzen 
und Christbäumen entzündet. Solange die Kerzen noch lang und die Kränze und Bäume noch frisch sind, 
ist das ein schönes Brauchtum. Gegen Ende der Weihnachtszeit, birgt es aber größte Gefahren in sich. Auf 
unserer Homepage finden sie Tipps für ein sicheres Weihnachtsfest!  
 

Wie jedes Jahr werden wir auch heuer am 23. und 24. Dezember mit dem 
Licht aus Bethlehem von Haus zu Haus ziehen, um Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest zu wünschen. 
Die Kameraden der Feuerwehr bzw. der Feuerwehrjugend erkennen Sie 
an unseren Uniformen. Sollten Sie sich vergewissern wollen, können sich 
unsere Mitglieder auch mit einem Feuerwehrpass ausweisen. 
 

In diesem Sinn darf ich Ihnen im Namen unserer Wehr ein frohes 
und besinnliches Fest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2014 wün-
schen.  
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Markus MÜHRINGER, HBI 

 
 

 
 
  

 

 

Altheimer Bauern – und Genussmarkt  
                 regionale und saisonale Produkte der heimischen  
                  Bauern und Direktvermarkter 
 

 

jeden 1. Samstag eines Monats – Stadtplatz Altheim/Kirchengasse – 07:30 Uhr – 11:30 Uhr 
 

Im Jänner 2015 findet der Bauern-u.Genussmarkt am dritten Samstag, 17.Jänner 2015 statt. 
 

 

Großer FASCHINGSZUG am 31.Jänner 2015  
 

3 Jahre sind schon wieder vorbei. Nach den großartigen Erfolgen der vergangenen Veran-
staltungen findet im kommenden Jahr  am 31.01.2015 ab 14:00 Uhr wieder ein Umzug am 
Stadtplatz Altheim statt. 
Um dieses Fest wieder zu einem einzigartigen Spektakel werden zu lassen hoffen wir auf 
rege Teilnahme und laden alle recht herzlich ein, an der Veranstaltung mitzuwirken. 
Mehr Informationen und Anmeldungen bitte unter  
http://altheimer-faschingszug.repage.de/    e-mail: altheimer-faschingszug@gmx.at zu 
Als Abschluss findet in der Rudolf-Wimmer-Halle der traditionelle Ausklang mit den Garde- und  
Blasmusikgruppen statt. Zudem  heizt ein DJ mit sensationeller Faschingsmusik so richtig ein. 

http://altheimer-faschingszug.repage.de/
mailto:altheimer-faschingszug@gmx.at


 

 
 

Herzliche Glückwünsche  
 

allen über 80jährigen in unserer Gemeinde! 
 

 
 

im Jänner 

Schütz Ernestine, Badstraße 13  Höfelsauer Maria, Spindlerwehr-Siedlung 9 
Fessl Josef, Danglfing 18 Armstorfer Anna, Badstraße 33  
Berndlbauer Wilhelmine, Schwaig 6 Fischer Theresia, Diepolding 8  
Rögl Josefa, Neupirath 8 Wittmann Anna, Ach-Siedlung 79  
Rachbauer Josef, Stiblerstraße 8 Wührer Maria-Anna, Wiesnerstraße 2  
Püschel Ernestine, St.Laurenz 46 Friedrich Brunhilde, Wagham 19  
Klika Maria, Hütterweg 5 Auer Rudolf, Dornergries 10  
Weinberger Maria, Lorenziweg 2  Hubauer Else, Stiblerstraße 12 
 

 

im Februar 

Bejvl Maria, Rosenweg 19 Huber Marianne, Hütterweg 8 
Eichinger Maria, Jungerstraße 29 Weinberger Rupert, Lorenziweg 2  
Erlinger Theresia, Stieglmühlweg 6 Weinhäupl Maria, Heerfahrt 5  
Moser Katharina, Waghamer Str.24 Weinzierl Maria, Neupirath 10  
Aigner Martina, Pechbrennersteg 4 
 

 

im März 

Neuhauser Franz, Mühlheimer Str. 4 Sperl Josef, Niederndorf 7 
Fink Stephanie, Dr.-Weinlechner-Platz 46 Mühlböck Karl, Ing.-Stern-Straße 7  
Stranzinger Maria, Mauernberg 6 Tischler Maria, Rosenweg 19  
Gartner Maria, Rosenweg 19 Gerner Karoline, Hans-Sachs-Weg 7  
Dattendorfer Maria, Am Anger 16 
 

 

 
 

zu ihren erfolgreich absolvierten Prüfungen und Studienabschlüssen: 
 

 

Herr Herbert Priewasser jun., Weirading 1, hat am 28.10.2014 die Meisterprüfung für Maschinenbau mit 
gutem Erfolg abgeschlossen. 
Herr Fabian Knauseder, hat an der FH St.Pölten den Studiengang Medienmanagement mit ausgezeich-
netem Erfolg zum Master of Arts in Business abgeschlossen.  
Herr Johannes Unfried, Oberach 19 hat an der Fachhochschule Hagenberg, am 22.10.2014 den   
Master of Science in Engineering (MSc) erfolgreich abgeschlossen. 
 

Herr Mag. Christopher Pumberger, Ach-Siedlung 46, spondierte an der Universität Wien zum 
Magister der Naturwissenschaften 

 
 
 

 

 

ALTHEIMER STADTBALL – 10. JÄNNER 2015 
 

Der Altheimer Stadtball findet am 10.Jänner in der Rudolf-Wimmer-Halle statt und 
wird zum dritten Mal von der Stadtmusikkapelle Altheim organisiert. Bereits um 19.00 Uhr 

wird zur Weinverkostung eingeladen. Um 20.30 Uhr heißt es dann "Alles Walzer!” 
und der Ball wird offiziell eröffnet.  
 

Zum ersten Mal sorgt heuer die Coverband FLASH für beste Unterhaltung: Neu ist auch 
eine Tombola, wo tolle Preise auf Sie warten. Alle, die eine Tanzpause brauchen, können sich 
an einer der Bars stärken. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Kartenvorverkauf bei allen Musikern und Musikerinnen der SMK Altheim, bei Spiel-Sport-Hatzmann und bei der 
Volksbank Altheim. Tischreservierung beim Kauf einer Vorverkaufskarte möglich. Eintritt: 12 €, Abendkasse 15 € 
(Abendkleidung oder Tracht obligat) 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die Musikerinnen und Musiker der Stadtmusikkapelle Altheim.  
 

 

Portraitzeichnung von Daniela Reich 
Die Altheimerin Daniela Reich fertigt auf Wunsch sehr detailgetreue Portraitzeichnungen an-
hand eines Fotos (Einzelpersonen, Paare, Familienfotos) an. Gerne steht Daniela Reich für 
Fragen (z.B. Anfertigungsdauer, Preise, .. ) zur Verfügung: reichdaniela@yahoo.at 
07723/43060  weitere Portraits zur Ansicht auf der Homepage: www.reichdaniela.com 

mailto:eichdaniela@yahoo.at
http://www.reichdaniela.com/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ANMELDUNG im Pfarrcaritas-Kindergarten für das Kindergartenjahr 2015/2016 
 

Anmeldetage für das Kindergartenjahr 2015/2016 sind      
 

für den Kindergarten Bettmesserstraße:  
 

Montag   23.02.2015 von  13.00 - 16.00 und  
Freitag   27.02.2014 von 12.30 - 14.00 
 

oder nach telefonischer Vereinbarung  07723/42798   (kein Tag der offenen Tür) 
 

 
                    ClipArt von Office.com 

 

für den Kindergarten Wiesnerstraße: 
 

Montag,   09.03.2015 von   09:00 - 10:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr   
 

TAG DER OFFENEN TÜR – Dienstag, 17. Februar 2015 von 9:00 - 11:00 Uhr. 
 

Beim Tag der offenen Tür haben alle Interessierten die Möglichkeit, einen Einblick in den Ablauf eines Kindergartenta-
ges zu bekommen. Informationen: Tel. 07723 44444 
 

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit, ebenso die Geburtsurkunde, und bitte beachten Sie, 
dass eine Anmeldung keine Aufnahmegarantie ist! 
 
 

Anmeldung und Information für die  
CARITAS-KRABBELSTUBE „Sonnenblume“  Altheim, Wiesnerstraße 3 (Tel. 07723 43933) 

Montag 09.02.2015 von     13:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 10.02.2015 von 08:00 – 12:00 h und von  13:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch 11.02.2015 von     13:00 – 16:00 Uhr 
 
 

 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern!                        

Gemeinsam mit euch wollen wir bald in den Frühling starten! Ab Mitte Jänner könnt ihr das Frühjahrs-

programm unter www.kinderfreunde.cc/ekiz_altheim downloaden. Ab Mitte Februar liegt es dann auch 

in den Geschäften zum Mitnehmen bereit.   Wir freuen uns auf euch!  Conny & das EKiZ-Team 
 



 
 
 
 

STADTBIBLIOTHEK  ALTHEIM   

Stadtplatz 27 – Altes Rathaus – Tel. 07723 43076 
 

Öffnungszeiten:  Mo 16:00 – 18:00 Uhr   Mi 10:30 – 12:30 Uhr 
Do 13:00 – 17:00 Uhr 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Am 13. November 2014 las der erfolgreiche und äußerst sympa-
thische österreichische Schriftsteller, Dimitre Dinev, aus seinen 
Werken und begeisterte 85 ZuhörerInnen.  

Begeistert haben auch Pat Schoibl und Elisabeth Danecker wieder mit ihrer Musik und ihren wunder-

schönen Liedern. Im Interview mit Ingrid Schiller verriet uns Herr Dinev, wie er zur Literatur kam und wie 

er seine Geschichten findet.  
 

 

 

Die Stadtbibliothek Altheim ist online…ein Besuch lohnt sich! 
 

 

Viele Leserinnen und Leser nutzen das Angebot von media2go und leihen sich kos-
tenlos Bücher für ihre e-books aus. Informationen zu media2go gibt es in der Stadt-

bibliothek Altheim oder auf www.media2go.at  
 

Auf www.biblioweb.at/altheim  kann man bequem zu Hause im  

Medienangebot der Stadtbibliothek Altheim stöbern und nach  

geeigneten Büchern, DVD-Filmen, Zeitschriften oder Spielen suchen. 
 

……….und HIER geht’s zum Blog: www.stadtbibliothek-altheim.at 
 

 

EHRENAMT für die Bibliothek 
 

Mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit für die Stadtbibliothek Altheim leisten unsere Kolleginnen und Kollegen einen 
sehr wertvollen Beitrag für die Kultur-und Bildungseinrichtung der Stadtgemeinde Altheim.  
 
Danke an Sabine Hartl (11 Jahre), Gabi Back (10 Jahre), Franziska Walch (10 Jahre), Angela Herlbauer 
(10 Jahre), Ulli Müller (4 Jahre), Georg Herlbauer (1 Jahr). 
 
 

Sie haben auch 2014 für Verleihstunden, Veranstaltungen, Ausbildung, Fortbildung, Recherchen, Bücher-
transporte u.v.m. gemeinsam an die 300 Stunden ehrenamtlich gearbeitet. 

 

„Die Jahre im Team haben mir sehr viel Freude bereitet, sie waren interes-

sant, lehrreich und durchaus auch vergnüglich. Ich arbeite im Verleih, helfe 

bei Bücherflohmärkten und Lesungsabenden und werde nach Möglichkeit 

das Team auch weiterhin gerne unterstützen.“ 
 
 
 

 

 

  Viele neue Bücher/DVD’s wollen gelesen/gesehen werden! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.media2go.at/
http://www.biblioweb.at/altheim
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http://www.amazon.de/Das-mutige-Buch-Moni-Port/dp/3954700654/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1418138186&sr=8-1&keywords=das+mutige+buch
http://www.buchhandel.de/default.aspx?strframe=titelsuche&caller=vlbPublic&nSiteId=11&Func=Search&stichwort= 9783833936500


 
 

Altheimer Bäuerinnen unterstützen die Gesunde Gemeinde 
und machen den Schulkindern Lust auf gesunde Jausen-
snacks! 
 

 

Die Altheimer Bäuerinnen überreichten im Zuge einer Aktion der ober-
österreichischen Landwirtschaftskammer den beiden ersten „Tafel-
klassern“ zu Schulbeginn wieder eine 
„Gesunde Schultüte“ und… bereiteten gemeinsam mit den Kindern 
eine gesunde Schuljause. 

Am ,,Tag des Apfels", Freitag 14. November, verteilten  

Altheims Bäuerinnen Äpfel an die SchülerInnen und Schüler der Althei-
mer Mittelschule. 
 
 

Der Apfel ist ein wahrhaft gesunder 
„Power-Snack“, denn ein Apfel enthält jede Menge Vi-
tamine und Spurenelemente, die die körpereigene Ab-
wehr stärken und die Herzgesundheit fördern. Die 
meisten von ihnen sitzen übrigens in der Schale oder 
unmittelbar darunter, weswegen Sie zumindest bei un-
gespritzten Früchten aufs Schälen verzichten sollten. 

 
Rezepte der Gesunden Gemeinde 
 

Buchweizenpalatschinken mit 

Gemüse 

Zutaten: 6 Portionen 

Gemüselaibchen mit Haferflo-

cken 

Zutaten: 6 Personen 

Teig: 450 g Saisongemüse geraspelt 

500 ml Magermilch 1 Zwiebel, 1 EL Olivenöl 

100 g Weizenmehl glatt 3 Eier 

150 g Buchweizenmehl 90 g Vollkornmehl 

3 EL Rapsöl, Salz 60 g Haferflocken 

Fülle: 150 g Magerkäse 

500 g Saisongemüse (Kohl, Kürbis) Curry, Paprikapulver, Salz, Pfeffer 

100 ml Gemüsesuppe Petersilie 

Salz, Muskat, Kümmel, Knoblauch 6 EL Olivenöl 

100 g Magertopfen, 2 EL Kräuter evt. Knoblauch 

Zubereitung: Palatschinken zu-  
bereiten, 10 Minuten rasten lassen, in einer be-
schichteten Pfanne zubereiten;  
Saisongemüse putzen, klein reiben oder schnei-
den, mit etwas Olivenöl und Gemüsesud dünsten, 
überkühlen lassen, mit Topfen und geh. Kräuter 
vermischen; die Palatschinken füllen, zusammen-
schlagen, mit Käse bestreuen und im Rohr kurz 

erwärmen und überbacken. 

Zubereitung: Zwiebel schneiden und in Olivenöl 
glasig anlaufen lassen, (Knoblauch dazugeben; 
dann Gemüse, Zwiebel, Eier, Mehl, Haferflocken 
und Käse verrühren und alles gut würzen. Ge-
hackte Petersilie dazu geben. Olivenöl erhitzen 
und mit einem Esslöffel kleine Laibchen in die 
Pfanne setzen und braten. Als Beilage verwenden 
oder mit Kräuterdip, Kräutersauce oder Salat ser-
vieren. 

 

Ernährungsphysiologische Vorteile von Gemüse und Obst: 
Sie liefern unserem Körper wertvolle Vitamine, Mineralstoffe und sekundäre Pflanzen-
inhaltsstoffe, die wir besonders im Winter brauchen, um uns vor Erkältungen zu schützen. 
Besonders Vitamin C (Kohlgemüse, Kren, Kartoffeln, Sauerkraut, Äpfel, Zitrusfrüchte und  
Kiwis) und Zink (Hülsenfrüchte und grünes Gemüse, Vollkornbrot, Milchprodukte, Eier, ma-
geres Fleisch und Geflügel) unterstützen das Immunsystem.  

 

 

Gemüse und Obst sind fettarm und cholesterinfrei. Sie sind wichtige Ballaststofflieferanten, sorgen für 
eine geregelte Verdauung und für eine bessere Sättigung. Sie eignen sich optimal als fruchtige Kraft-
spender für zwischendurch. In Kombination mit viel Fett (z.B. für die Zubereitung von Speisen oder ver-

steckten Fetten in Wurst) steigt jedoch der Kaloriengehalt und so wird aus dem kalorienarmen Gemüse 
und Obst eine "Fett- und Kalorienbombe". Mehr Geschmack erreicht man nicht nur mit viel Fett, sondern 
viel besser mit reichlich Gewürzen sowie Kräutern! 



 
Der Winter ist da und mit ihm auch die frühe Dunkelheit. Viele Kinder haben damit 
ihre liebe Not. Sie können Ihren Lieben mit einer Mischung aus ätherischen Ölen ganz 
gut unterstützen. Jede Pflanze enthält ätherische Öle. Sie verwendet sie als Lockstoff 
für Insekten, die durch Bestäubung ihre Art erhält, aber auch als Abwehrmittel gegen zu gefräßige Tiere. Die 
Pflanzen verhindern damit auch den Befall durch Bakterien und Viren und vieles mehr. Diese Duftstoffe sind 
von den Blüten bis zu den Wurzeln enthalten. Um an diese wertvollen Substanzen zu kommen, sind auf-
wendige Methoden der Gewinnung notwendig. Da die Ausbeute oft nur in 100el Prozent gemessen werden 
kann ist klar, dass echte ätherische Öle einen stolzen Preis haben. Es gibt einige Möglichkeiten der Extrak-
tion, die beste ist die Dampfdestillation. Bei dieser Möglichkeit entstehen auch Pflanzenwässer, sogenannte 
Hydrolate, die auch sehr wertvoll sind. Sie enthalten die wasserlöslichen Substanzen. Diese werden auch 
zusätzlich zu den Ölen eingesetzt. Da es von den einzelnen Pflanzen mehrere Sorten gibt, deren Inhaltsstoffe 
verschieden sind und andere Wirkungen haben, ist es notwendig, beim Kauf auf die 
lateinischen Bezeichnungen zu achten. 
 

Rezept für Duftlampenmischung gegen Ängste 
2 Tr Rosenöl (Rosa centifolia) 
2 Tr Rosengeranie (Pelargonium graveolens) 
1 Tr Mandarine rot (Citrus reticulata) 
1 Tr Vetiver (Vetiveria zizanoides) 
 

Mischen Sie diese Öle und nehmen Sie davon 2 Tropfen in die Duftlampe. Stellen Sie diese in jene Räume, 
in denen ihr Kind sich aufhält. Ich wünsche Ihnen einen stressfreien Advent, ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches 2015!                                           Gudrun Weinberger  TEM Trainerin 

 
 

Stammtisch für Pflegende Angehörige       
 

Pflegende Angehörige nehmen oftmals eine hohe psychische und physische Belastung auf sich, um pflegebedürftigen 
Familienmitgliedern das Leben zu Hause zu ermöglichen. Als Unterstützung dieser schwierigen Alltagssituation bietet 
der Stammtisch für Pflegende Angehörige – ein Projekt der Gesunden Gemeinden - die Chance zum Erfahrungs- und 
Informationsaustausch unter fachlich professioneller Leitung. 
Betreuende und pflegende Angehörige treffen sich einmal im Monat für zwei Stunden in geeigneten Räumlichkeiten der 
Gemeinde. Geleitet wird diese offene Gesprächsrunde von einer diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegefach-
kraft. 
 
 

Der Stammtisch für pflegende Angehörige für Altheim/Polling findet meist  

am 2. Donnerstag eines Monats, von 19.30 –21.30 Uhr  im Gasthaus “Zillner´s Einkehr”  
(im Seminarraum oder Extrastüberl) in Altheim statt.  
 

Rückblick auf die Tätigkeiten der Treffen im Jahr 2014:  

Jänner:   Laternenwanderung 
Februar:   Stammtisch 
März:   Stammtisch 
April:   Eintägiger Ausflug nach Passau und ins Mühlviertel 
Mai:   Stammtisch 
Juni:   Fachvortrag Dr. Mohr “Demenz” 
Juli:   Abschlussfeier vor der Sommerpause 
August/September: Sommerpause 
Oktober:   Jahresplanung Stammtisch 
November: Stammtisch 
Dezember:  Weihnachtsfeier 4. Dez. 

  
 

 

“Deinem Alltag die eine oder andere AUSZEIT zu gönnen, das ist mein Wunsch für dich.” 
  
 

 

Nächster Stammtisch: 8. Jänner 2015 
LATERNENWANDERUNG: Treffpunkt  Rathaus Altheim – 19:00 Uhr  
nur bei Schönwetter - bei Schlechtwetter findet der Stammtisch im GH Zillner’s Einkehr, 19:00 h, statt. 
 

 
Ich freue mich über Ihr Interesse und zahlreiches Kommen zum Stammtisch –  

                                                                  Stammtischleiterin: DGKS Barbara Hemetsberger 
 
 
 

 



 

 

Psychologische Beratung 
 

„Allein sind Probleme oft schwer zu bewältigen. Manchmal tut es gut, wenn jemand zuhört 
und weiß, was als nächstes zu tun ist“ 

 

Die Gesunde Gemeinde Altheim bietet monatlich – jeden 1.Mittwoch des Monats – eine kostenlose 
psychologische Beratung an: 
 
 

Stadtamt Altheim, 1.Stock, Zi.10  - jeden 1. Mittwoch - 10:00 h – 11.00 h (Basisstunde) 
 

Bitte um ev. telefonische Terminvereinbarung, da es ansonsten zu Wartezeiten kommen kann. 
 

Beratung: Mag.Gertraud Reitter, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Rauchertherapeu-
tin,  
Mitarbeiterin der Gesunden Gemeinde Altheim; Psychologische Praxis Altheim,  
Reischlgasse 5, Tel.07723/44375,  Mobil 0664 73498958, e-mail: mag.reitter@aon.at 
 

 

Die Gesunde Gemeinde Altheim freut sich, dass dieses Projekt nun schon seit über 10 Jahren 
vielen Menschen guter Rat war und helfen konnte.  
 

Aufgrund der Feiertage findet die nächste Psychologische Beratung am 14. Jänner 2015 statt.   
(ab Februar wieder jeder 1.Mittwoch eines Monats) 

 
 
 

 

Die Gesunde Gemeinde Altheim wünscht allen eine  
harmonische Weihnachtszeit und viel Gesundheit für 2015 ! 

 

 

Vorschau –Gesunde Gemeinde 2015 
 

TrophoTraining® nach Dr. Udo und Dr. Jakob Derbolowsky 
Selbsthilfemethode zur positiven Stressbewältigung, zu mehr Selbstvertrauen, Freude, Vitalität und  
konzentrierter Gelassenheit. Rasch erlernt, kann es JEDERZEIT und ÜBERALL angewandt werden. 

 

4 Abende in einer Kleingruppe 
Beginn: Mittwoch 25.2.2015,  

(weitere Termine: 4.3., 11.3. und 18.3.2015) 

18.30 Uhr – Stadtamt/Kellerstüberl 
Ref.: Elfriede Angleitner  (Psychopädie, TrophoTraining, pädagog.Persönlichkeitstraining) 

 

Bei Interesse bitte im Stadtamt Altheim melden: Lobe Elisabeth (42255-82) und Mayr-Staufer Annika (42255-75) 
 

Einladung zum Vortrag  

„Gesunde Venen - Gefäßchirurgie“  
29. Jänner 2015 – 19:00 Uhr - Landesmusikschule -Kultursaal 

Referenten: OA Dr. Helge Degreif        Wahlarztordination, Ried i.I.  

                           OA Dr. Alois Komarek 
 

Venenleiden zählen zu den am meisten verbreiteten Zivilisationskrankhei-
ten. Bereits jeder zweite Erwachsene ist betroffen: entweder durch relativ 
harmlose Besenreiser oder durch Krampfadern bis hin zur gefährlichen 
Thrombose. Leider ist die Meinung noch immer weit verbreitet, dass es sich 
dabei um ein kosmetisches Problem handelt. Das stimmt nicht – bleibt Ihre 
Venenerkrankung unbehandelt kann es zu schwerwiegenden Komplikatio-
nen kommen. 

 

Jeder kann etwas zur eigenen Venengesundheit beitragen. Im Vortrag erhalten Sie Informationen zur Ve-
nengesundheit, über Ernährung, Sport, eine venengesunde Lebensweise und Übungen zur Aktivierung 
der Venenpumpe und auch Informationen zur Behebung von bereits vorliegenden Venenerkrankungen.  
(Eintritt: 3 €   inkl. kleine Verköstigung der Altheimer Bäuerinnen) 
 
 

mailto:mag.reitter@aon.at
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.gefaesschirurgie-dachau.de/gefaesschirurgie-glossar/&ei=mJF9VMfcL8PgOLC6gMgF&bvm=bv.80642063,d.bGQ&psig=AFQjCNF9mAQ_vcYtrN9AxD600uCtrQs_jg&ust=1417601757108191


 

Am 05. und 12.02.2015 findet in der Zeit von 19-22 Uhr in der HAK Braunau 

ein Selbstverteidigungskurs für Frauen und Mädchen statt.  

In den 6 Stunden erlernen die TeilnehmerInnen von den Polizeibeamten  
rechtliche Grundlagen, Angriffs- u Verteidigungstechniken, sowie ein realitäts-
nahes Szenarientraining. Mindestalter 15 Jahre. Limitierte Teilnehmerzahl. 
Bei Interesse erhalten sie von Oliver Grünbart unter der Nr. 
0650/9628441 nähere Informationen. 
 

 

 

 
 
 

  

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION in ALTHEIM 
 

Montag, 16. Februar 2015 von 15:30 – 20:30 Uhr Hauptschule 
Dienstag, 17. Februar 2015 von 15:30 – 20:30 Uhr Hauptschule 
  

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blut-
spender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME In-
fluenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokok-
ken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernen 

 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darminfektion, 
bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außer-
halb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 
0800 / 190 190 bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine 
können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser 
mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 
 

 

Das Buch „Altheim im ersten Weltkrieg“ von  

Ing.Rudolf Mitterbauer (Verein Zeitspuren) ist an der Gemein-

dekasse um € 25,00 erhältlich  

 

Das „Buch der Stadt Altheim“ kann ebenfalls an der Ge-

meindekasse um € 24,00 erworben werden  
 

 

www.roteskreuz.at/ooe


DER  AKTUELLE  S E L B S T S C H U T Z T I P P  
 

Das Zivilschutz-SMS  
 

 

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen von Ihrer Gemeinde! 

 

Anmelden ist ganz leicht: 
 

1. Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at 

2. Button „Zivilschutz-SMS“ anklicken 

3. Alle Felder ausfüllen und absenden 

 
Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Gemeindeamt möglich! 

 
Die Gemeinde kann: 

 

 Wichtige Information bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen Er-
eignissen per SFMS verschicken 

 SMS gleichzeitig an alle Bürger senden (1.000 SMS/Sekunde) 

 Die gemeldeten Gemeindebürger nach Regionen, Ortschaften oder auch 
Straßenzügen gruppieren 

 Die SMS-Teilnehmer auch nach Personengruppen wie Gemeinderäte, Land-
wirte oder Einsatzorganisationen einteilen. 
  

 

 

Vorteile: 

 SMS können gezielt an die festgelegten Regionen o-
der Gruppen versendet werden 

 Informationen, Hinweise und Verhaltensvorschläge 
werden rasch übermittelt 

 Kursierende Falschmeldungen können schnell korri-
giert werden 

 Keine Kosten für den Bürger 
 

   Bis zu 160 Zeichen lang kann ein 
              solches SMS sein. 

TIPP: Das SMS ist jederzeit lesbar. Sie können es un-
kompliziert an Angehörige und Freunde weiter-
leiten! 

INFORMATION BERATUNG AUSBILDUNG     OÖ. Zivilschutz  
 

A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36  
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

 

 

 

 

 

 
 

Seit Anfang September war 
das IWA-Mobil auf dem Park-
platz beim Skaterplatz aufge-
stellt. Diese Initiative vom Land 
Oberösterreich und dem So-
zialministerium dient zur Förde-
rung der Eingliederung von Ju-
gendlichen in den Arbeitspro-
zess. Bei einer kleinen Ab-

schlussfeier am 9.12.2014 bedankte sich das Team bei 
der Stadtgemeinde Altheim für das Entgegenkommen.  

 

http://www.zivilschutz-ooe.at/
http://www.zivilschutz-ooe.at/
http://www.zivilschutz-ooe.at/231-das-zivilschutz-sms.html
http://www.zivilschutz-ooe.at/
http://www.siz.cc/
http://www.zivilschutz-ooe.at/images/data/Das-Zivilschutz-SMS_7020/HandyAUSSEN.jpg
http://www.soziale-initiative.at/


 





 

 

14-tägige Abfuhr 4-wöchentliche Abfuhr 

13. Jänner 2015 (Dienstag) 13. Jänner 2015 (Dienstag) 
27.Jänner 2015 (Dienstag)  

10. Februar 2015 (Dienstag) 10. Februar 2015 (Dienstag) 

24. Februar 2015 (Dienstag)  

10. März 2015 (Dienstag) 10. März 2015 (Dienstag) 

24. März 2015 (Dienstag)  
7. April 2015 (Dienstag) 7. April 2015 (Dienstag) 

21. April 2015 (Dienstag)  

5. Mai 2015 (Dienstag) 5. Mai 2015 (Dienstag) 

19. Mai 2015 (Dienstag)  

2. Juni 2015 (Dienstag) 2. Juni 2015 (Dienstag) 

16. Juni 2015 (Dienstag)  
30. Juni 2015 (Dienstag) 30. Juni 2015 (Dienstag) 

14. Juli 2015 (Dienstag)  

28. Juli 2015 (Dienstag) 28. Juli 2015 (Dienstag) 

11. August 2015 (Dienstag)  

25. August 2015 (Dienstag) 25. August 2015 (Dienstag) 
8. September 2015 (Dienstag)  

22. September 2015 (Dienstag)  22. September 2015 (Dienstag) 

6. Oktober 2015 (Dienstag)  

20. Oktober 2015 (Dienstag)  20. Oktober 2015 (Dienstag 

3. November 2015 (Dienstag)  

17. November 2015 (Dienstag) 17. November 2015 (Dienstag) 
1. Dezember 2015(Dienstag)  

15. Dezember 2015 (Dienstag)  15. Dezember 2015 (Dienstag) 

29. Dezember 2015 (Dienstag)    
 

Bei der Einarbeitung von Feiertagen – Änderungen vorbehalten! 
wöchentliche Müllabfuhren an Feiertagen am Montag vorher!  

Betroffene Termine 2015: 5.1.2015 und 7.12.2015! 
 
 

 Stadtamt Altheim 

Tel: 07723 / 42255-0 

e-mail: office@altheim.ooe.gv.at 





 


